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ftüern
Dienstag, 10. März

1942
Hardi, 10 nan

1942

Erscheint täglich, -

anggenommen an Sonn- nnd Feiertagen 60. Jahrgang — 60m« ann6e Parait tous les jours,
le dimanche et leg jonrg de fete except£s

N" 56

Redaktion und Administration i -

Efflngerstrasse 3 In Born. Telephon Nr. (031) 21660
Im Inland kann nur dnrdi die Poit abonniert werden — Abonnements«
betrage nicht an obige Adresse, sondern am Postachalter einzahlen —
Abonnementenreis fflr SHAB. (ohne Bellagen): Schweiz: Jährlich Fr.2236,
halbjährlich Fr. 12J0, vierteljahrlich Fr. 630, zwei Monate Fr. *30, ein Monat
Fr. 230 — Ausland: Zuschlag des Portos — Preis der Einzelnummer 25 Rp.

Redaction et Administration i
Efflngerstrasse 3, & Berne, Telephone n» (031) 21660

En Suisse, les abonnements ne peuvent Otre pits qu'A la poste — Prläre
de ne paa verser le montant des abonnements a Padresse d-dessus,
mala an gnldiet de la poste — Friz d'abonnement ponr la FOSC. (sans
supplements): Suisse: un an 22lr.30; nn semestre 12fr. 30; un trlmestre
0 fr. 30; deuz mols *fr. 50: nn mols 2 fr. 50 — Etranger: Frais de port en

N°56
t Publicnaa AG. — Inaeraonttanf t 20 Rp. die

einspaltige Millimeterzeile oder deren Raum; Ausland 25 Rappen — Jahres¬
abonnementspreis für «Die Volkswirtschaft* i Fr. 4.70.

Inhalt — Sommalre — Sommarlo
Amtlicher Teil — Partie ofhdeHe — Parte ufßciale

Abbanden gekommene Werttitel. Titres dlsparns. Titoli smarriti.
Handelsregister. Reglstre du commerce. Reglstro di commerclo.
Fabrik- imd Handelsmarken. Marques de fabrique et de commerce. Marche dl fabbrlca

e di commerclo 101521—101550.

Mitteilungen — Communications — Comunicasnoni

Verfügung Nr. 572 A /42 der Preiskontrollstelie des EVD betreffend Anschrift der Detail¬
preise. Prescriptions n° 572 A / 42 du Service du contrflie des prix du DEP concer-
nant l'affickagc des prix de detail. Prescrizione N. 572 A / 42 dell'Ufflcio di controllo
dei prezzi dei DEP concernentc i'affissione dei prezzi di dettagiio.

Uebcrsee-Transporte. Transports maritimes.
Brief- und Paketpostverkebr mit Nieder ländlsch-Indien. Envois postaux 4 destination

des possessions nderiandaises aux Indes orientales. Invii postaii per i territori
olandesi nelle Indie oriental!.

Brasilien: Ausfuhrverbote.
Britisch-Indien: Zolltarif.
Gesandtschaften und Konsulate. Legations et consuiats.
Schweiz. Nationalbank, Ausweis. Bauque nationale suisse, situation hebdomadaire.

Bmflirfigr Teil - Partie oiie - Parte aliale

Abhanden gekommene Werttitel — Titres dlsparns — Titoli smarriti
Aufrufe — Sommatlons

Mit Bewilligung der II. Kammer des Obergericbtes des Kantons Zürich
wird der allfällige Inhaber des vermissten Schuldbriefes per Fr. 400, datiert
11. Dezember 1928, ursprünglich lastend auf Walter Häberli-Wartenweiler,
geb. 1888, von Illigbausen, im Laugenmoos-Ossingen, zugunsten des
Inhabers (Grundprotokoll üssingen Bd. 14, Seite 509/510; gegenwärtiger
Schuldner und Pfandeigentümer: Albert Ganz, geb. 1879, Bahnwärter, von
Freienstein, in Ossingen), oder wer sonst Auskunft über diesen Schuldbrief
geben kann, aufgefordert, sich binnen Jahresfrist, von der erstmaligen
Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, auf der
Bezirksgerichtskanzlei Andelfingen zu melden, widrigenfalls der Schuldbrief als
kraftlos erklärt würde. (W 8892)

Andelfingen, den 7.November 1941.

Im Namen des Bezirksgerichtes Andelfingen:
Der Gerichtsschreiber: Dr. Gustav Akeret.

Das Obergericht des Standes Zürich, II. Kammer, hat mit Beschluss vom
24. Oktober 1941 den Aufruf des nachfolgend beschriebenen, vermissten
Schuldbriefes bewilligt: Schuldbrief zu Fr. 3000, datiert vom 9. März 1926.
lautend auf Ernst Keller, geb. 1898, von Lindau, wohnhaft in Hellberg-
Gossau (Zürich), zugunsten des Inhabers, lastend auf dem landwirtschaftlichen

Heimwesen des Titelscbuldners in Hellberg Gossau, Hinwil und
Wetzikon (Grundprotokoll Gossau Bd. 94, Seite 478; beutiger Schuldner:
Hans Eggimann, geb. 1911, von Sumiswald (Bern), wohnhaft in Hellberg-
Gossau; beutiger Gläubiger: Paul Brandenberger, geb. 1884, von und in
Bäretswil).

Jedermann, der über den Verbleib dieses Schuldbriefes Auskunft geben
kann, wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gerichte binnen 1 Jahr, von
der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet,
Anzeige zu machen. Geht keine Meldung ein, so wird der Schuldbrief als
kraftlos erklärt. (W 3902)

Hinwil, den 10. November 1941.

Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Dr. Hans Pfenninger.

Der unbekannte Inhaber des Schuldbriefes vom 20. Oktober 1987 per
Fr. 10 000, lastend auf .Grundbuch Grencben Nr. 8180. Eigentum des Emil
Fuhrer-Altbaus, Wirt zur «Breiten», in Grencben; Gläubiger: Dr. Paul Fuhrer,
Tierarzt, in Fleurier, wird hierdurch aufgefordert, den Titel innert Jahresfrist,

von der ersten Bekanntmachung an gerechnet, dem Unterzeichneten
vorzulegen, widrigenfalls derselbe als kraftlos erklärt wird. (W 3922)

Solotburn, den 7. November 1941.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
O. Weingart

Es werden vermisst:
1. Schuldbrief vom 11. Dezember 1928, zu Fr. 1000, zugunsten von

Marie Eicber und Martha Krähenbühl geb. Eicher, Aeschlen bei Oberdiess-
bacb, haftend auf Grundbuchblatt Nr. 416 von Eriswil, der Geschwister
Susanne Aeschlimann geb. Schenk und Johann Schenk, Trockenbad,
Schwendi, Eriswil.

2. Eigentümerschuldbrief vom 31. Mai 1918, zu Fr. 5000 haftend auf
Grundbuchblatt Nr. 718 von Eriswil, der Erbschaft der Frau Elisabeth
Schneider-Küng, wohnhaft gewesen in Eriswil.

Die allfälligen Inhaber dieser Titel werden hiermit aufgefordert,
dieselben innert einer Frist von einem Jahr, seit dieser Bekanntmachung, dem
Ricbteramt Trachselwald vorzulegen, ansonst die Kraftloserklärung
ausgesprochen wird. (W 923)

Trachselwald, den 9.März 1942.
Richteramt Trachelwald,

'der Gerichtspräsident: Maier,

plus — Prix du numtro 25 cts — R6gie des annoncesi Public!tas SA« —
Tarif d'insertloiii 20 cts la liffne de colonne d'un mm ou son espace;
stranger 25 cts — Prix d'abonnement annuel & «La Vle tconomlqne* ou

A «La Vita economica": 4 fr. 70.

I Handelsregister — Reglstre du commerce — Reglstro di commerclo

Zürich — Zurich — Zurigo
1942. 4. März. Fonds de secours de la soci£t£ Fega S.A. ä Priily pris

' Lausanne, Zurich et Berne. Unter diesem Namen ist durch öffentliche
Urkunde vom 25. September 1941 mit Sitz in Lausanne eipe Stiftung
errichtet und am 26. September 1941 in das Handelsregister von Lausanne
eingetragen worden (SHAB. Nr. 233 vom 4. Oktober 1941, Seite 1955).
In seiner Sitzung vom 20. Dezember 1941 hat der Stiftungsrat die
Statuten revidiert. Dabei ist der Name der Stiftung in Fonds de secours de
l'usine Fega Dr. Steck (Fegawerk Dr. Steck), ä Zurich, Berne et Priily
pr4s Lausanne abgeändert und der Sitz nach Zürich verlegt worden.
Gemäss Schreiben vom 15. Januar 1942 der Prefecture du district de
Lausanne hat die Aufsichtsbehörde des Kantons Waadt gegen die Verlegung
des Sitzes dieser Stiftung von Lausanne nach Zürich keine Einwendung
erhoben. Zweck der Stiftung ist die Fürsorge für das Personal der Firma
«Fegawerk Dr. Steck», insbesondere in Form von Alterspensionen und
Subventionen. Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von mindestens
3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Gegenwärtig führt Dr. Kurt Steck,
von Bern, in Zürich, als Präsident des Stiftungsrates Einzelunterschrift.
Domizil: Albisriederstrasse 190, in Zürich 9 (Bureau der Firma Fegawerk
Dr. Steck).

6. März. Miichlieferanten-Genossenschaft Kempten, in Kempten,
Gemeinde Wetzikon (SHAB. Nr. 280 vom 29. November 1933, Seite
2793). Adolf Eppler ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand und zugleich als Präsident
gewählt Eugen Bünzli, von Russikon, in Wetzikon. Der Präsident zeichnet
.mit dem Aktuar oder Quästor kollektiv.
T Bäckerei, Wirtschaft. — 6. März. Jakob Bachofner, in Zell
(SHAB. Nr. 80 vom 5. April 1935, Seite 885), Bäckerei und Wirtschaft.
Die Firma ist infolge Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven
werden von der Firma «Ad. Bachofner », in Zell, übernommen.

Bäckerei, Wirtschaft. — 6. März. Inhaber der Firma Ad. Bachofner,

in Zell, ist Adolf Bachofner, von Weisslingen (Zürich), in Kollbrunn,
Gemeinde Zell. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
bisherigen Einzelfirma « Jakob Bachofner », in Zell. Bäckerei und Wirtschaft.
In Kollbrunn, « Zum Sonnenhof ».

Chianti, Salami usw. — 6. März. A.Giubbini & Grazzi,
Kollektivgesellschaft, in Zürich 4 (SHAB. Nr. 18 vom 24. Januar 1942, Seite 187),
Import von Chianti, Salami usw. Diese Gesellschaft hat sich aufgelöst.
Aktiven und Passiven werden von der Einzelfirma «A.Giubbini », in
Zürich, übernommen. Die Firma ist erloschen.

Chianti, Salami usw. — 6. März. Inhaber der Firma A.Giubbini,
in Zürich, ist Arthur Giubbini-Soret, von Intragna (Tessin), in Zürich 1.
Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Kollektivgesellschaft « A.Giubbini & Grazzi », in Zürich 4. Import von Chianti,
Salami, Thon, Sardinen, Konserven und Südfrüchten. Grüngasse 3.

7. März. Unter dem Namen Wohlfahrtsfonds der Röchlingstahi
Aktiengesellschaft, In Zürich besteht auf Grund der Urkunde vom 23. Februar
1942 mit Sitz in Zürich eine Stiftung zum Zwecke der Gewährung
von Zuwendungen an Angestellte und Arbeiter, die in der Firma « Röchlingstahl

Aktiengesellschaft > in Zürich seit mehr als zwei Jahren ununterbrochen

tätig sind, sowie an Angehörige oder Hinterbliebene solcher
Angestellten und Arbeiter. Die Fürsorge soll vornehmlich für die Fälle des
Alters und der Invalidität von Angestellten und Arbeitern dienen wie der
Fürsorge für die Hinterbliebenen verstorbener Angestellter und Arbeiter.
Einziges Organ ist der Stiftungsrat von 1—3 Mitgliedern. Es gehören ihm
an: Dr. jur. Jakob Trott, von und in Basel, als Präsident; Walter Schick,
deutscher Reichsangehöriger, in Zürich, und Alfred Wespi, von und in
Zürich. Die Mitglieder des Stiftungsrates zeichnen kollektiv je zu zweien.
Domizil: Hardstrasse 225, in Zürich 4 (bei der Röchlingstahl
Aktiengesellschaft).

7. März. Fiitno Aktiengesellschaft für Centrai-Europa (Soci£t£
Anonyme Filtno pour i'Europe Centrale) (Filmo Company for Centrai Europe
Ltd.), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 242 vom 15. Oktober 1932, Seite 2421),
Grosshandel mit kinematographischen Apparaten und verwandten Artikeln.
Diese Gesellschaft hat am 24. Oktober 1941 neue, den Vorschriften des
revidierten Obligationenrechtes angepasste Statuten angenommen. Als
einzige Aenderung. der bisher eingetragenen Tatsachen ist festzustellen,
dass die deutsche und die französische Firma wie folgt lauten: FiimO
A.G. für Centrai-Europa (S.A. Filmo pour I'Europe Centrale). Auf das
Fr. 100 000 betragende Grundkapital sind Fr. 50 000 einbezahlt.

Motorbremsen usw. — 7. März. Oetiker& Co. Kommandit A.G., in
Zürich 9 (SHAB. Nr. 182 vom 6. August 1940, Seite 1429), Fabrikation
und Vertrieb von Motorbremsen usw. Die Firma verzeigt als neues
Geschäftslokal Bristenstrasse 22, in Zürich 9.

Morgenröcke, Hausdresses. — 7. März. Inhaberin der Firma
Malson J. Rlederer, in Zürich, ist Maria Ida Riederer, deutsche Reichs-
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angehörige, in Zürich 2. Fabrikation von und Handel in Morgenröcken und
Hausdresses. Badenerstrasse 16, Zetthaus.

7. März. Milchproduzentengenossenschaft Hadlikon, in Hadlikon
(SHAB. Nr. 28 vom 3. Februar 1941, Seite 226). Die Genossenschaft hat
in den Generalversammlungen vom 15. Januar und 13. Februar 1942 neue,
den Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes angepasste Statuten
angenommen und dabei folgende Aenderungen der publikationspflichtigen
Tatsachen getroffen: Die Schreibweise der Firma ist Mllchproduzenten-
Genossenschaft Hadlikon. Zweck der Genossenschaft ist: 1. die
bestmögliche Verwertung der in Hadlikon und Umgebung produzierten
Kuhmilch; 2. die rationelle Versorgung der Einwohnerschaft von Hadlikon
und Umgebung mit Milch und Milchprodukten. Die bisherige Bestimmung
über die Erhebung eines Eintrittsgeldes ist aufgehoben. Neben der
persönlichen Haftbarkeit besteht auch unbeschränkte Nachschusspflicht
der Mitglieder. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafter durch Anschlag
am Hüttenlokal oder Zirkular.

Zimmereibetrieb. — 7. März. Heinrich Bronner, in Zürich
(SHAB. Nr. 215 vom 13. September 1941, Seite 1799), Zimmereibetrieb.
Ueber den Inhaber dieser Firma ist durch Verfügung des Konkursrichters
des Bezirksgerichtes Zürich vom 18. Februar 1942 der Konkurs eröffnet
worden. Da der Geschäftsbetrieb aufgehört hat, wird die Firma gemäss
Artikel 66, Absatz 1, der Handelsregisterverordnung von Amtes wegen
gelöscht.

Luzern — Lucerne — Lucerna

1942. 18. Februar. Galvanocor A.G. (Galvanocor S.A.) (Galvanocor
Ltd.). Diese bisher mit Sitz in Stans (SHAB. Nr. 181 vom 5. August
1941, Seite 1533) im Handelsregister des Kantons Nidwaiden eingetragene
Aktiengesellschaft hat laut Generalversammlungsbeschluss vom 20. Januar
1942 unter entsprechender Aenderung von § 1 der Statuten den Sitz nach
Luzern verlegt. Die Statuten datieren ursprünglich vom 7. Dezember
1935 und wurden am 26. Juli 1941 geändert. Zweck der Gesellschaft
ist: a) Erwerb und Verwertung von Patenten auf dem Gebiet der Metallurgie;

b) Forschungsarbeiten auf diesem Gebiete, und c) dauernde Verwaltung
von Beteiligungen an Unternehmungen gleicher oder ähnlicher Art. Auf
Grund eines Kaufvertrages vom 17. November 1935 übernahm die Gesellschaft

von Prof. Max Schlötter in Berlin verschiedene im Verzeichnis
zum Vertrag aufgezählte Patente und Rechte über Erfindungen und
Verfahren auf dem Gebiete der Metallurgie zum Preise von Fr. 50 000. Dieser
wurde getilgt durch Ueberlassung von 50 voll liberierten Aktien der Gesellschaft

zu Fr. 1000 an den Verkäufer. Ferner ist der Verkäufer bzw. sein
Rechtsnachfolger gründervorteilmässig berechtigt gemäss § 34, Lit. c,
der Statuten. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 210 000,
eingeteilt in 210 Namenaktien zu Fr. 1000, welche voll liberiert sind.
Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern. Er setzt sich wie folgt
zusammen: Präsident ist Dr. Ludwig Friedrich Meyer, von Aristau und
Luzern, in Luzern; Vizepräsident ist Walter Dietrich, von Därligen, in
Burgdorf; weitere Mitglieder sind Prof. Dr. Ing. Max Schlötter, deutscher
Staatsangehöriger, in Berlin, und Ing. Hans Leopold Widmer, von Oftringen,
in Luzern. Letzterer ist zugleich Direktor mit Einzelunterschrift. Die
übrigen drei Verwaltungsräte zeichnen kollektiv zu zweien. Adresse:
Genferhaus, St. Leodegarstrasse 2.

5. März. Felber & Cle. Aktiengesellschaft z. Kohlenhof, mit Sitz in
Luzern (SHAB. Nr. 304 vom 28. Dezember 1932, Seite 3050). Der
Verwaltungsrat hat an Martha Aregger, von Hasle (Luzern), in Luzern,
Einzelprokura erteilt.

6. März. Jüdische Gemeinde Luzern, Verein mit Sitz in Luzern
(SHAB. Nr. 95 vom 25. April 1934, Seite 1100). Der zeichnungsberechtigte
Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Präsident ist Immanuel Herz
(bisher Vizepräsident und Aktuar); Vizepräsident ist Benjamin Weil
(bisher Kassier); Aktuar ist Georges Braun sen., von Kammersrohr (Solo-
thurn), und Kassier ist Willi Bollag, von Endingen (Aargau); alle wohnhaft

in Luzern. Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident
mit dem Aktuar oder dem Kassier kollektiv zu zweien. Die Unterschrift
des zurückgetretenen Simon Erlanger ist erloschen.

Zug — Zoug — Zugo

Industrielle und chemisch-technische Produkte. — 1942.
28. Februar. Emil Wetzel, in Zug (SHAB. Nr. 265 vom 12. November
1934, Seite 3118), Vertretung industrieller, chemisch-technischer Produkte.
Die Firma wird wegen Geschäftsaufgabe im Handelsregister gelöscht.

Maler, Tapezierer. — 6. März. Gebrüder Müller, in Zug
(SHAB. Nr. 100 vom 30. April 1941, Seite 836), Maler- und Tapezierergeschäft.

Die Kollektivgesellschaft hat sich aufgelöst und wird nach
durchgeführter Liquidation gelöscht. Aktiven und Passiven gehen über an
Otto Müller, welcher mangels Eintragspflicht nicht im Handelsregister
eingetragen wird.

Vermögensverwaltung. — 6. März. Aktiengesellschaft «Limes»
(Socl£t6 Anonyme «Limes»), in Zug, Verwaltung von Vermögenswerten
aller Art (SHAB. Nr. 204 vom 31. August 1940, Seite 1584). Der Präsident
des Verwaltungsrates Dr. Eugen Keller-Huguenin ist infolge Todes
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Präsident des Verwaltungsrates

ist nun Prof. Dr.Walter Wili, von Aesch (Luzern), in Muri bei Bern,
wie bisher kollektivzeichnungsberechtigt. Als neues Mitglied des

Verwaltungsrates wurde Johann Heinrich Franck, deutscher Reichsangehöriger,
in Zuoz (Graubünden), gewählt. Er zeichnet kollektiv mit einem der
andern Zeichnungsberechtigten.

Basel-Stadt — Bäle-VMle — Basllea-Clttä

Immobilien. — 1942. 5. März. Die Elnzlmmer A.G. in Basel
(SHAB. 1941 II, Nr. 170, Seite 1431), Erwerb von Liegenschaften usw.,
hat sich durch Beschluss der Generalversammlung vom 27. Februar 1942
aufgelöst. Die Liquidation wird unter der Firma Elnzlmmer A.G. In Llq.
durch Leopold Ernst Bethke-Beck, von Basel, in Binningen, als Liquidator
mit Einzelunterschrift durchgeführt. Die Unterschriften des Verwaltungsrates

Marguerite Hildegard Etienne und des Prokuristen Ideale Scala sind
erloschen.

5. März. Credit Industrie! d'Alsace et de Lorraine Lyon, Succursale de

Bftle, in Basel, mit Hauptsitz in Lyon (SHAB. 1941 I, Nr. 53, Seite 442),
Bankgeschäft. In der Generalversammlung vom 29. September 1941 wurden
die Statuten teilweise geändert. Der Verwaltungsrat besteht nun aus
6—12 Mitgliedern. Die weiteren Aenderungen berühren die publizierten
Tatsachen nicht. Aus dem Verwaltungsrat sind Henri Thelier, Maxime
Renaudin und Pierre Keller ausgeschieden. Neu wurde in den Verwal-
tun&srat gewählt die Socidtö G6n6rale de Credit Industriel et Commercial
in Paris. Die Unterschrift des Prokuristen der Filiale Basel Karl Lichten-
hahn ist erloschen.

Eisen- und Metallbau. — 5. März. Inhaber der Einzelfirma
Otto Nyfeler, Elsen- & Metallbau, in Basel, ist Otto Nyfeler-Suter, von
Gondiswil, in Basel. Werkstätte für Eisen- und Metallbau, Bauschlosserei,
sowie Konstruktionen aller Art. Lothringerstrasse 127.

Kolonialwaren. — 6. März. Die Krayer-Ramsperger Actlengesell-
schaft, in Basel (SHAB. 1940 II, Nr. 229, Seite 1758), Kolonialwarengeschäft

usw., hat in der Generalversammlung vom 10. September 1941

ihre Statuten revidiert. Die Abänderungen berühren die publizierten
Tatsachen nicht. Das Aktienkapital von Fr. 250 000 ist voll einbezahlt. Die
Prokura Walter Mayer wird gelöscht.

6. März. In der Kobag Aktiengesellschaft, Kreditkasse mit Wartezelt,
in Basel (SHAB. 1940 II, Nr. 232, Seite 1791), ist die Prokura des Hans
Albert Stutz erloschen. Zu neuen Prokuristen wurden ernannt Fritz Plüss-
Nussbaumer, von Murgenthal, in Basel, und Eugen Holder-Siefert, von
und in Basel. Sie führen die Unterschrift zu zweien unter sich oder mit
einem andern Zeichnungsberechtigten.

6. März. Schweizerischer Bankverein (Soclt de Banque Suisse)
(Socletä dl Banca Svlzzera) (Swiss Bank Corporation), Aktiengesellschaft,
in Basel (SHAB. 1942 I, Nr. 12, Seite 128). Armand Dreyfus ist als
Vizepräsident des Verwaltungsrates zurückgetreten, verbleibt jedoch im
Verwaltungsrat und wohnt nunmehr in New York. Seine Unterschrift ist
erloschen. Neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt die Generaldirektoren
Maurice Golay und Dr. Rudolf Speich, ferner Rodolphe Stadler, von
Mettlen und Neuenburg, in Pully. Zum ersten Vizepräsidenten wurde
Dr. Jacques Brodbeck, bisher zweiter Vizepräsident, und zum zweitenVize-
präsidenten Dr. Rudolf Speich gewählt. Zum Direktor wurde ernannt
Francesco Luigi Saroli, von Cureglia, in New York. Er zeichnet zu zweien
mit einem der anderen Unterschriftsberechtigten. Der Generaldirektor
Karl Türler wohnt nunmehr in Zürich.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1942. 6. März. Die Wohnungsgenossenschaft «Brunnmatt», Bau
gesunder Wohnungen in der Gemeinde Liestal und deren Vermietung an
die Genossenschafter, in Liestal (SHAB. Nr. 223 vom 23. September 1940,
Seite 1711), hat in ihrer Generalversammlung vom 1. November 1941 ihre
Statuten revidiert. Sie bezweckt nunmehr den Bau und die Vermietung
von gesunden und billigen Wohnungen in der Gemeinde Liestal und deren
Vermietung an die Genossenschafter. Der Vorstand besteht aus 3—7
Mitgliedern. Aus dem Vorstande ist Fritz Hofstetter, bisher Vizepräsident,
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Zur Vertretung sind nur
noch der Präsident und der Aktuar befugt. Sie zeichnen kollektiv. Die
Unterschriften von Ludwig Moos und Hans Oberer sind erloschen.

6. März. Basellandschaftllche Kantonalbank (Banque Cantonale de

Bäle-Campagne), in Liestal, mit diversen Zweigniederlassungen u. a. in
Waldenburg (SHAB. Nr. 185 vom 9. August 1941, Seite 1576). Ernst
Thommen, von Niederdorf (Baselland), in Waldenburg, wurde zu einem
Prokuristen der Filiale Waldenburg ernannt. Er zeichnet kollektiv mit
einem der übrigen Zeichnungsberechtigten der Filiale Waldenburg oder mit
einem Unterschriftsberechtigten der Hauptbank, der auch zur Zeichnung
mit Filialvertretern ermächtigt ist.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sclaffusa

Restaurant. - 1942. 6. März. Die Firma Ernst Rleder-Ermatlnger, in
Schaffhausen, Betrieb des Restaurants zum Mühlental (SHAB. Nr. 79
vom 3. April 1941, Seite 652), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

St Gallen — St-Gall — San Gallo
1942. 5. März. Inhaber der Firma Hermann Baud, Drogerle &

Photogeschäft, in Azmoos, Gemeinde Wartau, ist Hermann Baud, von Gimel
(Waadt), in Azmoos. Drogerie, Sanitätsgeschäft, Farbwaren, Parfümeric,
Photogeschäft. Azmoos.

5. März. Personalfürsorgestiftung der Firma Georg Maurer,
Herrenkonfektion & Herrenschneiderei, In Rorschach. Durch öffentliche Urkunde
vom 13. Februar 1942 ist unter diesem Namen und mit Sitz in Rorschach
eine Stiftung nach Art. 80 ff. ZGB. errichtet worden. Sie bezweckt im
allgemeinen die Fürsorge für das Personal der Firma « Georg Maurer vorm.
Waibel & Maurer»; im besondern ist sie berechtigt, für das ganze Personal
oder einen Teil desselben Versicherungsverträge abzuschlicssen oder in
bestehende Verträge einzutreten. Einziges Organ der Stiftung ist ein
eingliedriger Stiftungsrat in der Person des jeweiligen Firmainhabers. Zurzeit
ist Stiftungsrat mit Einzelunterschritt Georg Maurer, von und in Rorschach.
Geschäftslokal: Hauptstrasse 39.

5. März. Die Spar- und Leihkasse Kappel, Genossenschaft mit Sitz
in Kappel (Toggenburg) (SHAB. Nr. 14 vom 18. Januar 1939, Seite 128),
hat in der Generalversammlung der Genossenschafter vom 3. März 1941

in Anpassung an das neue Recht ihre Statuten revidiert. Dabei wurde als
Zweck der Genossenschaft bestimmt: die wirtschaftliche Förderung der
Interessen ihrer Mitglieder und der Talschaft durch den Betrieb aller
Bankgeschäfte, die mit einem soliden, lokalen Spar- und Kreditinstitut vereinbar
sind. Jedes Mitglied hat mindestens einen Garantieschein von Fr. 1000

zu übernehmen; es kann solche bis zum Gesamtbetrage von Fr. 50 000
übernehmen. Jede weitere persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die gesetzlich vorgeschriebenen Bekanntmachungen erfolgen
im Schweizerischen Handelsamtsblatt; die Mitteilungen an die Mitglieder
in den «Toggenburger Nachrichten ». Einzelprokura ist erteilt an Heinrich
Wieser, von Teufen, in Kappel (St.Gallen).

Chemisch-technische Produkte, Kolonialwaren. — 5. März.
Baerlocher-Studer & Co. In Llq., in Gossau, chemisch-technische Produkte
und Kolonialwaren, (SHAB. Nr. 141 vom 19. Juni 1941, Seite 1196). Diese
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als im Konkurs befindlich eingetragene Kommanditgesellschaft wird im
Sinne von Art. 66, Absatz 2, HRegV. nach Schlnss des Konkursverfahrens
gelöscht.

Graub finden — Grlsons — Grigloni
1942. 6. März. Agrar- und Industrlebeteillgungen A.-G., in Chur

(SHAB. Nr. 55 vom 6. März 1941, Seite 464). Die Gesellschaft hat in
ihrer Generalversammlung vom 5. März 1942 die Statuten teilweise
revidiert, wodurch die bisher publizierten Tatsachen keine Veränderungen
erfahren haben.

Kolonialwaren, Weine, Sämereien. — 6. März. Die Firma
Rud. Laerl-Hartmann, vorm. Gebrüder Laer!, Kolonialwaren, Weine und
Sämereien, in Maienfcld (SHAB. Nr. 178 vom 2. August 1934, Seite
2156), ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die Firma «Max Laeri», in Maienfeld.

Kolonialwaren, Weine usw. — 6. März. Inhaber der Firma
Max Laer!, in Maienfeld, ist Max Laeri, von Schiers, wohnhaft in Maienfeld.

Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Rud. Laeri-Hartmann, vorm. Gebrüder Laeri». Kolonialwaren, Weine,
Konserven, Sämereien und Drogen.

6. März. Immobilien-Aktiengesellschaft «Seehelm», in St. Moritz
(SHAB. Nr. 40 vom 17. Februar 1941, Seite 322). Nachdem das Konkursverfahren

am 21. Februar 1942 als geschlossen erklärt worden ist, wird die
Firma von Amtes wegen gelöscht.

Aargau — Argovle — Argovia
Tuch-, Manufaktur- und Massgeschfift. — 1942. 5. März.

Arnold Math. Dürst, Tuch-, Manufaktur- und Massgeschäft, in
Sarmenstorf (SHAB. 1912, Seite 201). Die Firma ist infolge Todes des
Inhabers erloschen.

5. März. Gipsfabrik Staffelegg A.-G., in Aarau (S11AB. Nr. 271

vom 18. November 1940, Seite 2114). Die Gesellschaft hat mit Beschluss
der ausserordentlichen Generalversammlung vom 17. Februar 1942 ihre
Statuten revidiert. Als Aenderung der bisher publizierten Tatsachen fällt
das Gewinnanteilsrecht des Paul Siegrist durch Streichung von Absatz 2
des § 2 der Statuten weg. Die übrigen publizierten Bestimmungen werden
nicht berührt.

5. März. Drogerle/Sanltätsgeschäft Farbwaren K. Tuchschmid
Oberentfelden, in Oberentfelden. Inhaber der Firma ist Karl Tuchschmid,
von Thundorf (Thurgau), in Oberentfelden. Handel mit Drogen,
Farbwaren, Sanitätsartikeln und Chemikalien. Hauptstrasse 104.

5. März. Kinderhelm Hermetschwll, Verein mit Sitz in Hermetschwil
(SHAB. Nr. 194 vom 21. August 1935, Seite 2125). An Stelle von
P. Bonifaz Stücheli wurde zum Aktuar gewählt Pfr. Josef Leuthard, von
Mühlau, in Hägglingen. Zeichnungsberechtigt sind Präsident, Vizepräsident

und Aktuar je zu zweien kollektiv. Die Unterschrift des bisherigen
Aktuars P. Bonifaz Stücheli ist erloschen.

Thurgau — Tburgovie — Tnrgovia
1942. 5. März. Die Firma Allenspach, Baugeschäft, in Kreuzungen

(SHAB. Nr. 120 vom 27. Mai 1929, Seite 1084), ist infolge Todes
der. Firmainhaberin erloschen. Die Aktiven und Passiven gehen an die
Nachfolgefirma Carl Elmpt », Kreuzlingen, über.

Hoch- und Tiefbau. — 5.März. Carl Elmpt, in Kreuzlingen.
Inhaber dieser Firma, die die Aktiven und Passiven der bisherigen Firma
«Allenspach, Baugeschäft», in Kreuzlingen, übernimmt, ist Carl Elmpt-
Allenspach, von und in Kreuzlingen. Hoch- und Tiefbau. Romanshornerstrasse

53.

Anhängerbau und Huf- und Wagenschmiede. — 5. März.
In der Firma J. Merk, Huf-und Wagenschmiede, in Frauenfeld (SHAB.
Nr. 135 vom 13. Juni 1933, Seite 1416), ist die an Hans Jakob Merk erteilte
Prokura erloschen. Jetzige Natur, des Geschäftes ist Anhängerbau und
Huf- und Wagenschmiede. Zürcherstrasse 227.

5. März. A. Etter-Egloff Teigwarenfabrik A.-G., mit Sitz in Weinfei
den (SHAB. Nr. 138 vom 16. Juni 1941, Seite 1162). An Stelle des als

Präsident und Delegierter des Verwaltungsrats zurückgetretenen Werner
Kiemenz, dessen Unterschrift erloschen ist, wurde als neuer Präsident und
Delegierter des Verwaltungsrats der bisherige Direktor Christian Lehr,
von Zürich, in Weinfelden, gewählt. Er führt wie bisher Einzelunterschrift.
Als neuer Direktor mit Kollektivunterschrift wurde Emil Thommen, von
Gelterkinden, in Weinfelden, ernannt. Die Einzelprokura des Albert
Eugen Bär wurde in Kollektivprokura abgeändert.

GBO. lot ffii Mrs Optus

Marken — Marques — Marche

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 101521. Dato de depöt: 14 mars 1940, 17 h.
William Hirshorn, 407, Mac Gill Street, Montreal (Canada).
Marque de fabrique.

Mouvements et boites de montres de toutes grandeurs et de tout genre.

ZEFFA
N° 101522. Date de döpöt: 14 mars 1940, 17 h.

William Hirshorn, 407, Mac Gill Street, Montreal (Canada).
Marque de fabrique.

Mouvements et boites de montres de toutes grandeurs et de tout genre.

CAMELIA

Nr. 101523. Hinterlegungsdatum: 10. Februar 1942, 11 Uhr,
L. Berettä, dipl. lag. E.T.H. & Co., Universitätsstrasse 82, Zürich I
(Schweiz). — Fabrikmarke.

Heizelemente (elektrische Bodenteppiche).

Nr. 101524. Hinterlegungsdatum: 19. Februar 1941, 16 Uhr.
L. Keller, Kaffeemaschinen Wega, Martin-Disteli-Strasse 1, Olteo
(Schweiz). — Fabrikmarke.

Kaffee- und Teemaschinen.

WEGA
Nr. 101525. Hinterlegungsdatum: 23. Februar 1942, 12 Uhr.

Xamax A.G. (Xamax S.A.) (Xamax Ltd.), Birchstrasse 210, Zürich-
Oerlikon (Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Starkstrom-, Hochspannungs- und kurzschlussichere Stosskondensatorenj
Widerstände und Heizapparate für alle Gebiete der Elektrotechnik;
Vakuumanlagen mit und ohne elektrische Heizung; elektrische Kesselmantelheizungen;

Prüfgeräte für Gleich- und Wechselspannung (Nieder- und
Hochspannung); Zubehörteile für elektrische Messeinrichtungen; elektro- und
feinmechanische Apparate für die gesamte Elektrotechnik; Spezialmaschinen

für die Wicklerei; Apparate für den allgemeinen Maschinenbau.

Nr. 101526. Hinterlegungsdatum: 8. Dezember 1941, 20 Uhr.
Mahalla-Clgaretten-Fabrik A.-G., Hornstrasse, Rlchterswll (Zürich,
Schweiz). — Fabrik- und Handeismarke.

Zigaretten nach dem Fabrikationsverfahren von W. Spring.

SPRING'S GOLD BLEND
Nr. 101527. Hinterlegungsdatum: 31. Dezember 1941, 20 Uhr.

Kobler & Co., Huttenstrasse 46, Zürich 6 (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Elektrisch betriebene Trockenrasierapparate und Zubehör, Elektroklein-
motoren, Bureaugeräte und Bureaubedarfsartikel, Anfeuchter für Bureau-
und Packzwecke, aus Klebepapier und Traghenkel gebildete Paketträger,
Ve^ackungsartikel, Tabakpfeifen und Zubehör, Haushaltungsgegenstände.

N° 101528. Date de d6pöt: 19 janvier 1942, 11 h.
G. Besson et Cle., successeurs de Besson frtres, Yverdon (Suisse).
Marque de fabrique. — (Transmission et renouvellement avec
indication spöcifiöe des produits de la marque n° 52477 de Besson fräres,
Yverdon. Le dölai de protection resultant du renouvellement court
depuis le 19 janvier 1942.)

Pätes alimentaires, ainsi que tous autres produits alimentaires, notamment
conserves de poissons, crustaces et mollusques.

^PAtcs Aumektairej
BtSSOHFRto



556 — N° 56 10. III. 1942

N° 101529. Date de ddpdt: 19 janvier 1942, 18 h.
Etablissements Abel Bresson & Fdllx Pernod Rdunls, k Bdziers (Hdrault),
succursale de Gendve, Avenue de Miremont 33 c, Genive (Suisse).
Marque de fabrique.

Liqueur d'anis.

SEC 40°sec

FELIX PERNOD

FABRIOUFE PAR US ETABLISSEMENTS

ABEL BRESSON ET FELIX PERNOD REUIIIS

MAtSON FONDtE EN T933

SUCCURSALE DE GENfcVi

(Couleurs de la marque: vert, argent, blanc et noir.)

Nr. 101530. Hinterleguiigsdatumr 30. Januar 1942, 8 Uhr.
J. Arni's Söhne, Lyss (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung mit eingeschränkter Warenangabe

der Marke Nr. 51165. Firma wie oben abgeändert. Die Schutzfrist

aus der Erneuerung läuft vom 30. Januar 1942 an.)

Honig und Honigprodukte, mit Honig zubereitete Waren, nämlich: Kon-
fiscriewaren und Biskuits.

Nf. 101531. Hinterlegungsdatum: 30. Januar 1942, 8 Uhr.
J. Arni's Söhne, Lyss (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 51166.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 30. Januar 1942 an.)

Biskuits und Konfiseriewaren.

Souwarow

Nr. 101532.- Hinterlegungsdatum: 30. Januar 1942, 8 Uhr.
J. Arni's Söhne, Lyss (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Biskuits und Konfiseriewaren.

SOU WARETTES

Nr. 101533, Hinterlegungsdatum: 29. Januar 1942, 18% Uhr.
Aktlebolaget Kanthai, Hallstahammar (Schweden).
Fabrik- und Handelsmarke.

Feuerbeständige Stahllegierungen in Form von Drähten, Bändern, Stangen,
Röhren, Blechen und Gusswaren, Erhitzungsapparate wie Oefen, besonders
elektrische, und Ofenteile, Gaserzeuger undTeile dazu, elektrisches Leitungs-
und Widerstandsmaterial, elektrische Maschinen, elektrische Regelwider¬

stände, Zündkerzen und Entladungsröhren.

KANTHAL

Nr. 101534. Hinterlegungsdatum: 28. Januar 1942, 18% Uhr.
F. Dalger, Klaragraben 11, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Fixative, kosmetische Präparate, insbesondere Cremen und dergleichen.

marque deposee

Nr. 101535. Hinterlegungsdatum: 30. Januar 1942, 18 Uhr.
Balthasar & Co., Parfümeriefabrik, Hochdorf (Luzern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Eau de Cologne, Parfüm, Kopfwasser, Mundwasser, Brillantine, Haaröl
und andere Parfümerieerzeugnisse.

Aristoerate
Nr. 101536. Hinterlegungsdatum: 30. Januar 1942, 18 Uhr.

Balthasar & Co., Parfümeriefabrik, Hochdorf (Luzern, Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke.

Eau de Cologne, Parfüm, Kopfwasser, Mundwasser, Brillantine, Haaröl
und andere Parfümerieerzeugnisse.

N° 101537. Date de ddpöt: 31 janvier 1942, 13 h.
Invicta Socldtd Anonyme, Rue Leopold-Robert 109, La Chaux-de-Fonds
(Suisse). —• Marque de fabrique.

Montres, parties de montres, dluis.

GRAPHOMATIC
N° 101538. Date de ddpöt: 31 janvier 1942, 13 h.

Invicta Socidtd Anonyme, Rue Ldopold-Robcrt 109, La Chaux-de-Fonds
(Suisse). — Marque de fabrique.

Montres, parties de montres, dtuis.

METROMATIC
N° 101539. Date de depöt: 5 fdvrier 1942, 18 h<

Charles Avvanzlno, Coulouvreniöre 13, Genive (Suisse).
Marque de fabrique.

Tous objets ayant trait ä la bijouterie, soit: bijoux et coupes dmailldes

Nf. 101540. Hinterlegungsdatum! 5. Februar 1942, 4 Uhf*
Hedlger Söhne, Reinach (Aargau, Schweiz). — Fabrikmarko.

Tabakfabrikate jeder Art.
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Nf. 101541. Hinterlegungsdatum: 5. Februar 1942, 4 Uhr.
Hedlger Söhne, Reinach (Aargau, Schweiz). — Fabrikmarke.

Tabakfabrikate jeder Art.

Hr. 101542. Hinterlegungsdatum: 6. Februar 1942, 14 Uhr.
Frau M. Bracher, Drogerie zum Sternenberg, Niederscherii (Bern,
Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke.

Veterinär-medizinische Mittel.

Original-Araber Hassan

Schutzmarke

Strengolin
Hr. 101543. Hinterlegungsdatum: 12. Februar 1942, 4 Uhr.

R. Kessler & Cle., Reinacherstrasse 125, Basel (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Uebertragung und Erneuerung der
Marke Nr. 50271 von Giacomo Rossi-Casellini Farm. Kessler & C.,Vacallo.
Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 25. August 1941 an.)

Viehheilmittel.

Nr. 101544. Hinterlegungsdatum: 20. Februar 1942, 20 Uhr.
Albert Grossenbacher, Solothurnerstrasse 72, Grenchen (Schweiz).
Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke Nr. 51454. Die
Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 20. Februar 1942 an.)

Uhren und Uhrenbestandteile.

AMITO
N° 101545. Date de depöt: 20 fevrier 1942, 20 h.

SocI£t£ anonyme Fabrique de montres Ziia (Zila Watch Co., Ltd.),
La Heutte (Jura bernois, Suisse).
Marque de fabrique et de commerce. — (Transmission et renouvelle-
ment de la marque n° 51343 de Oscar ScheideggoBourquin, fabrique
d'horlogerie Zila, La Heutte. Le dölai de protection resultant du
renouvellement court depuis le 15 fövrier 1942.)

Montres et parties de montres.

ZILA
H° 101546. Date de döpöt: 6 fevrier 1942, 19 h.

Burnens & Cle, socl£t£ anonyme, successeurs de Winandy & Cle., Rue de
Bourg 16, Lausanne (Suisse). — Marque de commerce.

Vin.

BRILLANT
101547. Date de döpöt: 6 fevrier 1942, 19 h.
Burnens & Cle, sociitö anonyme, successeurs de Winandy & Cle., Rue de
Bourg 16, Lausanne (Suisse). — Marque de commerce.

Vin.

MIDI

N° 101548. Date de döpöt: 6 fövrier 1942, 19 h,
Burnens & Cle, socl£t£ anonyme, successeurs de Winandy & Cle., Rue de
Bourg 16, Lausanne (Suisse). — Marque de commerce.

Vin.

RUBIS
N° 101549. Date de depöt: 12 fövrier 1942, 12 h,

Burnens <& Cle, soci£t£ anonyme, successeurs de Winandy & Cie., Rue de
Bourg 16, Lausanne (Suisse). — Marque de commerce.

Vin.

Nr. 101550. Hinterlegungsdatum: 25. Februar 1942, 8 Uhr.

J. R. Gelgy A.G. (J. R. Gelgy S.A.), Schwarzwaldallee 215, Basel 16

(Schweiz). — Fabrik- und Handelsmarke. — (Erneuerung der Marke
Nr. 52530. Die Schutzfrist aus der Erneuerung läuft vom 25. Februar
1942 an.)

Künstliche und natürliche Farbstoffe und Tannine.

Transmissions — Uebertragnngen
N° 53750. — Raymond Evequoz, Sion (Suisse). — Transmission ä la Födö-

ration de producteurs de vins du Valais « PROVINS » (Caves cooperatives),
Slon (Suisse). — Enregistre le 3 mars 1942.

Nr. 81964. — Güttinger & Cie., Zürich (Schweiz). — Uebertragung an
Gfittinger A.-G., Sihlstrasse 20, Zürich 1 (Schweiz). — Eingetragen am
4. März 1942.

N° 83258. — Maison Mugnier fils, Fabrique d'Orfevrerie, Societe Anonyme,
Genfeve (Suisse). — Transmission ä A. Collet S.A., Rue du Marchö 3,
Genive (Suisse). — Enregiströ le 2 mars 1942.

Lösehungen — Radiations
Nr. 93195. — Brann A.-G. (jetziger Firmawortlaut «Oscar Weber A.G.»),

Zürich (Schweiz). — Am 2. März 1942 auf Ansuchen der Hinterlegerin
gelöscht.

Nr. 99183. — Robert Muntwyler, Wohlen (Aargau). — Am 3. März 1942
auf Ansuchen des Hinterlegers gelöscht.

: Nr. 101042. — Novavita A.-G., Zürich (Schweiz). — Am 3. März 1942 auf
Ansuchen der Hinterlegerin gelöscht.

Lösehnngen wegen Nicht-Erneuerung
Radiations pour cause de non-renouvellement

Im August 1921 eingetragene und am 3. März 1942 gelöschte Marken

Marques enregiströes en aoät 1921 et radices le 3 mars 1942

:50170 50189 50211 50224 50254 50264 50287 50308 50323
:50171 50190 50214 50226 50255 50265 50288 50309 50324
50177 50203 50215 50227 50256 50266 50293 50311 50329
50178 50204 50216 50228 50257 50268 50294 50312 50330
50183 50205 50217 50229 50258 50270 50296 .50313 50332
.50184 50207 50218 50230 50259 50277 50297 50314 50333
50185 50208 50219 50249 50260 50281 50298 50319 50480
50186 50209 50222 50250 50261 50282 50302 50321
50187 50210 50223 50251 50263 50286 50307 50322

Nachtrag — Supplement

Im April 1921 eingetragene und am 3. März 1942 gelöschte Marke

Marque enregiströe en avril 1921 et radiöe le 3 mars 1942

49519
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Verfügung Hr. 572 A/42 der eidgenössischen Preishontrollstelle
über Anschrift der Detailpreise

(Vom 9. März 1942)

Die eidgenössische Preiskontrollstelle, gestützt auf Verfügung 1 des
eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements vom 2. September 1939
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, in Verschärfung von Art. 3, mit Genehmigung des
Generalsekretariates des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements
verfügt:
1. Ab 13. April 1942 sind sämtliche im Detailhandel feilgebotenen und

ausgestellten Waren mit klarer Bezeichnung des Detallverkaufsprelses in
Franken und Rappen zu versehen. Nebst dem Preis muss, sofern dies
zur Vermeidung von Missverständnissen nötig ist, die Verkaufseinheit
(z. B. Stück, Dutzend, Kilogramm) angegeben werden, auf die sich der
Verkaufspreis bezieht.

Bei frischem Obst und frischem Gemüse ist ausserdem zu vermerken,
ob die Ware aus dem In- oder Ausland stammt, soweit das betreffende
Produkt auch im Inland erzeugt wird.

2. Die Preisbezeichnung hat zu erfolgen:
a) durch Aufschrift, Aufdruck oder Etikettierung der einzelnen Ware,

oder
b) durch gut sichtbare Grossanschrift.
c) Lässt sich die Preisbezeichnung aus technischen Gründen auf die

vorerwähnten Arten nicht agbringen (z. B. im Eisenwarenhandel), so
muss der Detailverkaufspreis dem Käufer in sonstiger, leicht
zugänglicher Weise bekanntgegeben werden. (Preisaufschrift am Regal,
Preisverzeichnis bzw. Katalog und dergleichen).

3. Sämtliche in Schaufenstern, äussern Schaukästen oder anderswie ausserhalb

der Verkaufsstelle, d. h. ausserhalb des Ladenlokals, entfernt vom
Verkaufsstand usw. ausgestellten Gegenstände (auch Attrappen, soweit
sie die Originalware darstellen) müssen mit gut lesbarer Grosspreisanschrift

versehen sein.

In bezug auf frisches Obst und frisches Gemüse, Eier, Fleisch, Fische,
Geflügel und Wurstwaren, die in offenen Verkaufsständen bzw. auf dem
Markt verkauft werden, gilt die Pflicht zur Grossanschrift der Preise
gemäss Ziffer 2 b hiervor uneingeschränkt.
Ausgenommen sind nur:
a) Gegenstände, die ausgesprochen als zusätzliche Dekorationsstücke

ausgestellt werden, d. h. nicht der eigentlichen Werbung für den
betreffenden Gegenstand dienen.

b) Kleinkram, bei dem die Grossaufschrift techniseh undurehführbar ist.
(Die eidgenössische Preiskontrollstelle behält sich vor, in Zweifcls-
fällen zu entscheiden oder durch die zuständige kantonale Prciskon-
trollstelle entscheiden zu lassen, ob die Grossanschrift als teehniseh
undurchführbar zu bezeichnen ist.)

c) Waren, die auf Bestellung hergestellt wurden, sowie Artikel, die
bereits verkauft sind, sofern sie die Anschrift tragen:

« Auf Bestellung angefertigt» oder « Verkauft».
d) Folgende Waren, sofern deren Verkaufspreis über den nachfolgend

angegebenen Preislimiten liegt:
Pelze und Pelzwaren jeder Art, soweit der Verkaufspreis mehr als

Fr. 500.— pro Stück bzw. Kombination beträgt.
Echte Bijouteriewaren und Uhren, soweit der Verkaufspreis mehr

als Fr. 300.— pro Stück bzw. Kombination beträgt.
e) Echte, ausgesprochene Kunstgegenstände.
f) Teppiche, soweit der Verkaufspreis mehr als Fr. 1500.— pro Stück

betrögt.
4. Die eidgenössische Preiskontrollstelle behält sich vor, über die Form der

in Lebensmittelgeschäften zu verwendenden Preistafeln besondere
Vorschriften zu erlassen.

5. Die kantonalen Preiskontrotlstellen sind ersucht, die Kontrollen über die
vorschriftsgemässe Durchführung der Preisanschriften vorzunehmen.
Verstösse sind der eidgenössischen Preiskontrollstelle bekanntzugeben.

6. Widerhandlungen gegen diese Verfügung werden nach den Bestimmungen
des Bundesratsbeschlusses vom 24. Dezember 1941 über die Verschärfung
der kriegswirtschaftlichen Strafbestimmungen und deren Anpassung an
das Schweizerische Strafgesetzbuch bestraft. Ferner wird verwiesen
auf den Bundcsratsbeschluss vom 12. November 1940 betreffend die
vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrikationsunternehmen und
anderen Betrieben sowie auf die Verfügung Nr. 3 des eidgenössischen
Volkswirtschaftsdepartements vom 18. Januar 1940 betreffend die
Beschlagnahme und den Verkaufszwang. 56.10. 3. 42.

Prescriptions n° 572 A/42 dn Service föderal da contröle des prlx *

concemant l'aflichage des prlx de detail
(Du 9 mars 1942)

Se fondant sur l'ordonnance 1 du döpartement föderal de l'öconomie
publique, du 2 septembre 1939, concemant le coüt de la vie et les mesures
destinies ä protöger le marchö; aggravant les dispositions de l'article 3

de cette ordonnance; avec l'approbation du secretariat general du döpar-
tement precite, le service föderal du contröle des prix statue ce qui suit:
1. A partir du 13 avril 1942, toutes les marchandises offertes ou exposees

dans le commerce de detail doivent ötre munies d'ötiquettes ou d'lnscrlp-
tlons qui en Indlquent cialrement les prlx de vente en francs et centimes.
Aux fins d'eviter des malentendus, ces etiquettes devront mentionncr
en outre l'unite de vente (par exemple: piöce, douzaine, kilogramme).

Pour ce qui est des fruits et des lögumes frais, la provenance devra
ötre mentionnee sur les etiquettes (Suisse ou etranger), tant que ces

produits sont ögalement cultivös en Suisse.

2. L'affichage des prix devra avoir lieu
a) par Inscription, impression ou ötiquetage des diverses marchandises, ou
b) par grande Inscription bien visible.
c) Si, pour des raisons d'ordre technique, tel affichage s'avferait impossible

(par exemple dans la quincaÜlerie), les prix de detail doivent
ötre portes ä la connaissance du public de toute autre maniöre facile-
ment accessible (affichage des prix sur les rayons, prix-courants,
catalogues, etc.).

3. Tous les objets (y compris les imitations, fac-simiies representant dee
articles originaux mis en vente) exposes dans des vltrines, dans des

etalages exterieurs ou dans des endroits en dehors des locaux de vente
(ä l'extörieur du magasin, ä un endroit öloignö du banc de vente, etc.)
doivent etre munis de grandes inscriptions bien visibles.

Pour ce qui est des legumes et des fruits frais, des ceufs, de la viande,
des poissons, des volailles et des saucisses — qui sont ötalös Sur les
marchös — l'affichage obligatoire des prix subsiste intögralement, au
sens de la disposition du Chiffre 2 b ci-dessus.
Sont exceptös* seulement

a) les objets exposös comme parties döcoratlves supplömentaires, c'est-
ä-dire qui ne constituent pas une röclaine proprement dite en faveur
d'un article;

b) les menus objets pour lesquels l'affichage des prix par grandes inscriptions

est techniquement impossible. (En cas de doute, le service
föderal du contröle des prix se röserve la döcision ou en charge les
services cantonaux compötents.)

c) les marchandises fabriquöes sur commande de möme que les articles
qui sont dejä vendus et sont munis de l'inscription:

« Fabriquö sur commande » ou « Vendu >.

d) les marchandises ci-dessous dont les prix de vente sont supörieurs
aux taux suivants:

fourrures ou articles de fourrure de tout genre dont les prix
döpassent 500 fr. par piece ou combinaison,

articles de bijouterie vöritables et montres, si leur prix de vente
döpasse 300 fr. par piece ou combinaison.

e) objets d'art proprement dits.
f) les tapls dont le prix de vente döpasse 1500 fr. par piöce.

4. Le service föderal du eontröle des prix se röserve d'etablir des prescrip¬
tions spöciales sur la forme des prix-courants ä exposer dans les magasins
de denröes alimentaires.

5. Les services cantonaux chargös de la surveillance des prix sont invitös
ä contrölcr l'application des prösentes prescriptions et de sigrfaler intme-
diatement toutes infractions au service födöral du contröle des prix.

6. Quiconque contrevient aux presentes prescriptions est passible des
sanctions prevues ä l'arröte du Conseil födöral du 24 döcembre 1941,
aggravant les dispositions pönales en matieres d'economie de guerre
et les adaptant au Code pönal suisse. Nous vous renvoyons de plus
ä 1'arrete du Conseil födöral, du 12 novembre 1940, concemant la fer-
meture präventive de locaux de vente et d'ateliers, d'entreprises de
fabrication et d'autres exploitations, ainsi qu'ä l'ordonnance n°3 du
departement födöral de l'economie publique, du 18 janvier 1940,
concemant le sequestre et la vente forcöe. 56. 10. 3. 42.

Prescrizione N. 572 A/42 deU'Uffkie föderale dl contrail* del prezzi
concernente aflisslone del prezzi dl dettagllo

(Del 9 marzo 1942)

In virtü dcll'ordioanza 1 del Dipartimento föderale dell'economia pub-
blica del 2 settembre 1939 concernente il costo della vita e le misure per la
protezione deH'approvvigionamento regolare del mercato, gravante le dispo-
aizioni dell'art. 3 di essa, emania,mo con l'approvazionc del Segretariato generale

di detto Dipartimento, la seguente prescrizione:
1. Con effetto al 13 aprlle 1942, tutte le merci, Offerte ed esposte per la

vendita al minuto devono eBsere munite in modo chiaro del rispettivo prezzo
di dettaglio espresso in franchl e centeeimi. Alio scopo di evi tare del
malintesi si dovrä, se neeeesario, indic&re il prezzo, le unitä di vendita
(p. es. pezzo, dozzina, chilogrammo) cui si riferiscono i prezzi di vendita.

Per quanto concerns la frutta e 1 leguni freschl, si dovrä esporre
un'etichetta che indiebi se la merce ö di provenienza indigena o estcra,
in quanto l'articolo venga prodotto anche all'interno.

2. L'indieaziono dei prezzi dev'essere fatta:
a) mediantc soprascritta, stampa o etichettlna sulle singole merci, oppurc;
b) mediantc cartellinl ben visibili;
c) Qualora, per ragioni tecniche, i prezzi non potessero esscre indieati nel

modo previsto qui sopra (p. es. in negozi di ferramenta), il prezzo di
vendita al minuto dev'essere comunicato al compraiore in tuti'altro
modo ben intclligibile (soprascritta di prezzi sugli scaffali, listini dei
prezzi, cataloghi, ecc.).

3. Tutti gli articoli (anche imitazioni se Tappresentano merce originale)
esposti ncllo vetrlne, nelle mostre oppure in qualsiasi maniera all'esterno
del negozio (discosti dal banco di vendita) dovranno essere muniti di
cartellini coi relativi prezzi che il pubblico possa leggere facilmente.

Per ciö che concerne la verdura e la frutta fresca, le uova, la carne,
il pesce, il pollame e le salsicce — che sono venduti sui banchi di vendita
e sul mercato — vale integralmente l'obbligo di affissione dei prezzi con-
formemente alia disposizione della eifra 2 b suiudicata.

Fanno eccezione a questa norma soltanto:
a) gli articoli esposti come parti decorative, vale a. dire, non destinatl

alia vendita;
b) gli oggettl minuti ai quali l'affissione di etichette ö tecnicamente im-

possibile. (In casi di dubbio, l'ufficio federale di controllo dei prczzi
si riserva di dccidere o di far decidere dagli uffici cantonali di
controllo dc prczzi se Paffissione dci prezzi ö tecnieamentc impraticabilo);

c) le merci fabbricate su ordinazione, nonche gli articoli che sono gift stati
yenduti e che sono muniti della soprascritta:

«fabbricato su ordhwzlone» o «venduto»;
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d) le merci seguenti i cui prezzi di vendita sono superior! alle seguenti
aliquote:

pelllcce o articoli di peliicceria di ogni genere i cui prezzi eccedono
fr. 500.— il pezzo o la combinazione;

articoli di gkrielieria autentiei e orologi ae il loro prezzo di vendita
eccede fr. 300.— il pezzo o la combinazione;

e) articoli artistic! propriamente detti;
f) i tappet! i cui prezzi di vendita eccedono fr. 1500.— il pezzo.

4. L'Ufficio federale di controllo dei prezzi si riserva di stabilire delle prescri-
zioni 8peciali inquanto alia forma delle tabelle dei prezzi da esporre nei
negozi di derr&te alimentari.

5. II controllo sull'esecuzione delle disposizioni relative all'obbligo d'affissione
dei prezzi spctta agli utfici cantonali di controllo dei prezzi. Eventnali
infrazioni dovranno essere notificate. all'Ufficio federale di controllo dei
prezzi.

6. Chiunque contravviene alia presente prescrizione incorre nelle sanzioni
previste dal deereto del Oonsiglio federale del 24 dicembre 1941, gravante
Ie disposizioni penali in materia d'economia di guerra e adattandole al
eodiee pcnale civile. Rimandiamo inoltre al deereto del Consiglio federale
del 12 novembre 1940 conccrnente la ehiusura, a titolo precauzionale,
di negozi, laboratori, fabbriche cd altrc aziende, nonebö all'ordinanza N. 8
del Dipartimento federale delFeconomia pubblica del 18 gennaio 1940 in
merito al sequestro ed alia vendita forzata. 56. 10.3.42.

liebersM-TraisiNrte
(Zirkular Nr. S. 0235 des eidgenössischen Kriegs-Transportamtes vom 9. Marz 1942)

Import ab Buenos Aires nach Lissabon. — Wir sind in der Lage, auf
s/s «Cabo de Hornos», ab Buenos Aires Anfang Mai nach Lissabon,
Frachtraum in beschränktem Umfang zur Verfügung zu stellen. Feste
Anmeldungen, vorbehaltlich verfügbarem Schiffsraum, sind uns bis
spätestens 20. März 1942 einzureichen, unter gleichzeitiger Angabe der
Verlader. Die Frachtraten werden anlässlich unserer Buchungsbestätigung
festgelegt. 56. 10. 3. 42.

(Zirkular Kr. S. 0236 des eidgenösafschen Kriegs-Transportam tea vom 9. M&rz 1942)

Export 29, s/s «Maioja » VII, ab Genna 20.2.42, in Lissabon 28.2.42.
— Von unseren Lissabonncr Agenten erhalten wir die telegraphische
Meldung über folgende Weiterverschiffungen: Rio de Janeiro (B/L 1/12,
15/30), Recife und Santos (sämtliche Konnossemente): per s/s « Siquelra
Campos», ab Lissabon 6.3.42.

Weiterfrachten ab New York: Unsere Vertreter in New York teilen
uns telegraphisch mit, dass nach den westafrikanischen Häfen die Frachtraten

gegenüber dem «Oktober 1941 » — Tarif um 29% erhöht wurden.
Verladungen von New York nach Bendar Shapour (New York 13. Januar

1942): Für "Transporte nach dieser Bestimmung müssen in New York
neue britische Navicerts eingeholt werden. Unsere Agenten benötigen
dazu, ausser dem Certificate of Origin and Interest, die Aufgabe der
Versicherungsgesellschaft, bei der die Waren versichert sind. Es wird empfohlen,
diese Angaben direkt in das Certificate of Origin and Interest einsetzen
zu lassen. 56. 10. 3. 42.

Tnuuporte siritises
(Circulaire n° S. 0235 de ('Office f&löral de guerre pour les transports, du 9 mars 1942)

Importation de Bu£nos-Ayres ä Lisbonne. — Nous sommes ä möme
de mettre ä disposition un tonnage limits du vapeur «Cabo de Hornos »,

quittant Budnos-Ayres pour Lisbonne au ddbut de mai. Nous prions done
de bien vouloir nous envoyer, jasqu'au 20 mars 1942, dernier ddlai, les
engagements de fret fermes, auxquels nous donnerons suite dans la limite
de l'espaec disponible. En mfme, temps on voudra bien indiquer les noms
des chargcurs. 56. 10. 3. 42.

(Circulaire n° S. 0236 de ('Office fdddral de guerre pour les transports, du 9 mars 1942)

Exportation 29, s/s « Maioja», VII de GSnes ie 20.2.42, arrlvd ä
Lisbonne le 28.2.42. — Nos agents ä Lisbonne nous informent tdldgraphiquement
des transbordements suivants: Rio de Janeiro (B/L 1/12 et 15/30), Recife
et Santos (tous les Bs/L): par vapeur «Siqueira Campos», de Lisbonne
le 6.3.42.

Frets de continuation depuis New-York: Nous apprenons ä l'instant
de New-York que les taux de fret .du « Oetobre Tariff 1941 » pour les ports
de l'Afrique occidantaie ont dtd angmentös de 29%.

Rdexpddition depuis New-Yoric ä Bendarshapour: Pour les transports
& destination de Bendarshapour il faut demander ä New-York un nouveau
navicert britannique. Pour pouvoir se procurer ce document, nos agents
ä Ncw-York doivent produire le «Certificate of Origin and Interest»
et communiquer le nom de la compagnie d'assurances auprös de laquelle
les marchandises sont assurdes. Nous recommandons done de faire figurer
cette indication dans les «Certificates of Origin and Interest» mfime.

56. 10. 3. 42.

Brief- nnd Pabetpostverketar mit IftederiSndiscb-Indlen

(PTT.) Der Brief- und Paketpostverkehr mit allen niederländischen
Gebieten in Ostindien sowie mit Portuglesisch-Timor und Birma muss bis
auf weiteres eingestellt werden. Die bei den Sammelstellen an der Grenze
aufgehaltenen Sendungen werden an die Absender zurückgeleitet. Ferner
sind die Zwischenverwaltungen telegraphisch um Rücksendung der sich
unterwegs befindlichen Post aus der Schweiz ersucht worden. 56.10. 3. 42.

Eiivote ptstanx i iesttoatiei des possession iderludiises
aax Ildes orientales

(PTT.) Les services de la poste aux lettres et des colis postaux avec
toutes les possessions nterlandalses aux Indes orientales, ainsi qu'avec la
partle portugaise de l'ile Timor et la Blrmanle sont suspendus jusqu'ä
nouvel avis. Les envois retenus par les offices collecteurs ä la frontiöre
Suisse seront rendus aux expdditeurs. En outre, les administrations postales
intermddiaires ont ötö prides tdldgraphiquement de renvoyer ä l'origine le
eourirer de Suisse se trouvant actuellement en cours de transport.

56.10. 3. 42.

Iivll pastall per 1 territori elaidesi Helle Iidie orieitill
(PTT.) II servizio delle lettere e dei pacehi postali con tutti i territori

olandesl nelle Indle orientall, come pure con il Timor portoghese e la Blrmania,
dev'essere sospeso sino a nuovo awiso. Gli invii trattenuti dagli uffici
eollettori al confine vengono restituiti ai mittenti. Inoltre, le amministra-
zioni intermedie sono state pregate telegrafieamente di ritornare il corriere
postale proveniente dalla Svizzera trovantesi in corso di trasporto.

56.10. 3. 42.

Brasilien — Ausfuhrverbote

Im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 248 vom 22. Oktober 1941
wurde gemeldet, dass die Ausfuhr von Reis aus Brasilien verboten worden
sei. Gestützt auf einen telegraphischen Bericht aus Rio de Janeiro kann
bekanntgegeben werden, dass neuerdings die Reisausfuhr mittels vorgängiger
Bewilligung, die durch den Banco do Brasil erteilt werden muss, gestattet
werden kann. 56. 10. 3.42.

Britisch-Indlai#- Zolltarif
Laut einer telegraphischen Mitteilung des Schweizerischen Generalkonsulates

in Bombay sind sämtliche Ansitze des britisch-indischen Zolltarifs um
20% erhöht worden» 56. 10.8. 42,

Schweizerische lattonalbank — Banqm national« solsse

Ausweis vom 7. Märe 194» — Situation au 7 mart 194»

Aktiven — Ami Fr.
8 304 215 868.101. Goldbestand — Eneaisse or

2. Devisen — Disponibihtds & T&ranger
deckungsfähige — potwant sercir de couoerture 253 228 785.97
andere — autres 8 819 979. 72

& Inlandportefeuille — Portefeuille effets Suisse
Wechsel — Effets de change 108 461 272. 24
Sch&tzanwelsnngen — Bescriptione 1 000 000. —

4. Wechsel der Darlehenskasse der Eidgenossenschaft
Effets de la Cause de prUs de la Conftätratum 12 000 000. —

5. LombardvorschOsse mit lOt&gigerKflndlgnngsfrlst 18 333 639.04
Avances sur nantissement ddnongables a 10 jours

andere Lombardr. — autres avances s. nant. —
6. Wertschriften — litres 67 506 071. 65
7. Korrespond. im Inland — Corresp. en Suisse 4 289 471.17
8. Sonstige Aktiven — Autres pastes de Vactif 151 803 221, 35

Zusammen — Total 8 929 658 269. 24

Passiven — Pauli Fr.
1. Eigene Gelder — Fonds propres 40 000 000. —
2. Notenumlauf — Bülets en circulation 2 182 214 425. —
3. Tägl. fill. Verbindlichkeiten - Engagements ä vue 1466 610 489.29
4. Sonstige Passiven — Autres postes du passif 240833 344.95

Zusammen.— Total 3 929 658 259.24

Veränderungen sett
d. letzten Ausweis
Changements dep.
ladernlira situation

Fr.
— 2 720 360.80

— 625 281.10 '

— 226 498. 66

300 000. —
61 526. 58

— 629 758.15
+ 1 200 551.54
— 320 927. —

Fr.

80 354 600. —
24 961 544. 63

1 832 307. 68

Diskontosatz .y^selt 26. Nov. 1986.
Taux d'escompte '^"dep.lessnop. 1938.

Lombardeinsfus8 „ w „ seit 96. Nov. 1936
Tau*poor ammo. dep.le »6 nov. 1938

66. 10. 3. 42.

Seurttechaftei uA Kanaalate

Legations et Consulate — Legazioni e Consolat!

Die rumänische Regierung hat In Freiburg ein Honorarkonsulat, mit
Amtsbefugnis über den Kanton Freiburg, eröffnet und Herrn Guillaume
de Weck mit der Leitung dieses Konsulats betraut Der Bundesrat hat Herrn
de Weck das Exequatur erteilt. 56. 10. 3. 42.

Le gouvernement roumain a ouvert un consulat honoraire k Fribourg,
aveo juridiction sur le canton de Fribourg, et confiö la direction de oe
consulat k M. Guillaume de Weck. Le Conseil födöral a accordö i'exequatur k
M. de Weck. 56. 10.8. 43.

Redaktion!

Handelsabteilung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern,
«

Redaction:

Division du commerce du Departement fedörai de l'öconomie publique k Berne.

SPEZIAL-ADRESSEN
aus der ganzen Schweiz

vom Adressenverlag BELLEVUE, Zürich
Wellenmann & Jaeggl, Llmmatqual 3

N SO Jahre Praxis

zur Werbung für Itatutoff«, zur Erhaltung bewährter Marken, zur
Erweiterung des Kundenkreises.
Adressen leitender Persönlichkelten, von Beamten, Privaten, Berufen

jeder Art, Gewerbe und Handel, Verbänden, Vereinen, Schulen, Behörden,
Instituten, Anstalten, Helmen, Spitälern usw. Z107
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Tandjong Keling AG. Zurich
Einladung zur ausserordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
Freitag, den 20. März 1942, vormittags 11 Uhr, im Bureau der Plantagen AG.

Zürich, WerdmUhleplatz 2.

Verhandlungsgegenstände:
1. Kurze Berichterstattung über die Estate.
2. Zustimmung der Aktionäre zur Verschiebung der Generalversammlung

bis zu dem Zeitpunkt, da die eingegangenen Estatesberichto
die Durchführung der Abschlussarbeiten per 31. Dezember 1940
ermöglichen.

3. Verlängerung des Mandates der Kontrollstelle bis zur Vorlage des
Abschlusses per 81. Dezember .1940.

Die zur Ausübung des Stimmrechts an der Generalversammlung
berechtigenden Karten sind gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz
(Nummernaufgabe) zu beziehen bei der Plantagen AG. in Zürich, Werdmühle-
platz 2. Z 116

Zürich, im März 1942.

Der Verwaltnnasrat.
Avis aux porteurs de l'Emprunt francais

amortissable 4%% 1937
Conformiment ä la faculty qu'i] s'itait riscrvie, l'Etat francais a döcldi de pro-

cEder au remboursement anticipE de l'Emprunt 4 %% 1937.
II offre aux porteurs le choix entre le remboursement des titres Sur la base des

Equivalences de change fixEes lors de l'Emission et la conversion en titres de rente 3 >/2 % rem-
boursables dans les conditions prEcisEes ci-aprEs:

Hembourscment: Les porteurs dEsireux d'obtenir le remboursement de leurs titres
devront en faire la demande et effeetuer le dEpöt desdits titres entre le 2 et le 14 man
Indus aux guicbcts des Etablissements payeurs EnumErEs ci-aprEsj

CrEdit Suisse, Zurich, "
SociEtE Alsacienne de Banque, Zürich,
SociEtE de Banque Suisse^BAle,
CrEdit Industrie] d'Alsace bt de Lorraine, Bäle,
CrEdit Lyonnais, Genive,
Banque de Paris et des Pays-Bas, GenEve.

Pour les porteurs dont la rEsidcncc en Suisse est eertifiEe par un affidavit dEllvrE
par l'un des Etablissements payeurs, le remboursement aura lieu aux gulcbets desdits
Etablissements en francs suisses, la contre-valeur au cours du change ä vue du jour
du versement des sommes en francs francais, £ et $ indiquEes sur les titres, soit, pour
un nominal de 1000 francs francais, £ 9.7.0 et $ 45,66.

La date ä partir de laquelle il sera procEdE au remboursement sera fixEe ultErieu-
rement.

Les intErEts E 4%% continueronst ä courir entre le 1ermars 1942 et la date fixEe
pour le remboursement.

Pour les porteurs non rEsidant en Suisse, mais dEtcnant leurs titres en Suisse, les
conditions dans lesquellcs ces titres leur seront remboursEs scront prEcisEes ultErieurement.

Conversion: Les titres qui n'auront pas EtE prEsentEs au remboursement dans le
dElai fixE ci-dessus, c'cst-E-dire du 2 au 14 mars 1942 inclus, eesseront de porter intErEt
le 16 mars 1942 et seront, avec jouissance du 16 mars, convertis en rente 3 '/2 % amortissable

en 60 annEes, les arrErages Etant p'ayabfes semeslriellement les 16 mars et 16 sep-
tembre de chaque annEe.

La conversion se fera sur la base de 70 francs de rente 3 >/2 % nouvellc correspondent
E un capital nominal de francs franfais 2000.—, en Echange'de 45 francs de rente 4 y2%
1937 eorrespondant E un capital nominal de francs francais 1000.—.

La diffErence entre la valeur dc reprise des anciens titres ct le prix d'Emission des

nouveaux titres donnera lieu E l'attribution d'une soulte. Le service des nouvelles rentes
3 yz% amortissablcs sera assurE, pour les porteurs rEsidant en Suisse, cn francs suisses,
la contre-valeur Etant calculEe au eours offielel du franc suisse auprEs de la Banque de
France le jour des Echcanccs.

Tous autres dEtails affErents aux nouveaux titres 3 y, % et aux conditions de
conversion seront donnEes par les Etablissements payeurs chargEs de recueillir les anciens
titres et de dElivrer les nouveaux.

' Z119

Socfötö genevoise d'instrnments de physique
Messieurs les actiounaires sont convoquEs en

assemble g6n6rale ordinaire
pour le vendredi 27 mars 1942, & Ii heures, i la petite Salle de la Chambre
de commerce, Rue Petltot 8.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du Conseil d'administration sur l'exercice 1940/41.
2. Rapport de Messieurs les contröleurs des comptes.
3. Votation sur la conclusion de ces rapports. DEcision sur 1'affecta-

tion du bEnEfice.
4. DEcharge k donner au Conseil d'administration pour sa gestion.
5. Nomination statutaire d'administrateurs.
6. Nomination des contröleurs des comptes et fixation de leurs Emoluments.

Messieurs les actionnaires qui dEsirent prendre part & l'assemblEe devront
dEposer leurs titres jusqu'au mercredi 25 mars 1942, k midi, au plus tard,
chez:

MM. Lombard, Odier & Cie, GenEve;
SociEtE de Banques Suisses, GenEve;
Union de Banque Suisse, GenEve.

Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport de gestion ainsi que
celui des contröleurs seront k la disposition des actionnaires, dEs le 16 mars
1942, au siEge de la SociEtE, Rue des Vieux-Grenadiers 8, k GenEve. X 35

Le Conseil d'administration.

Lausanne-Palace SA.
Aaeiennemeat le „Grand-Hötel"

Soelätä anonyme des H6teis Bean-Site et Rlehemont ä^aasanae

Messieurs les actionnaires sont convoquEs en

assemble« generale ordinaire
jeudi, 26 mars 1942, ä 17 heures, k l'Hötel Lausanne-Palace.

Ordre du jour: OpErations statutaires.
A partir du 13 mars 1942, les comptes et le rapport des contröleurs

seront k la disposition de Messieurs les actionnaires k la Banque Cantonale
Vaudoise, k Lausanne, oü les cartes d'admission seront dEllvrEes jusqu'au
26 mars 1942 k midi. L 48

' Le Conseil d'administration.

Bel Handlangen and BBekereien
eingeführter

aus der Genuß'
mittelbranche

s «1 eh t
Vertreter
eine passende, zusätzliche Vorlretunll für den
Kt« Bern (spez. Bern - Stadt und Oberland).
Offerten von seriösen und leistungsfähigen Firmen sind er-
beten unter Hab, 172-1 an PnMlelias Bern.

Beteiligung
aktive oder passive, in Höbe von 20 bis 100 Mille,
wünscht Selbstgeber an seriösem Geschäft.

Offerten an Treuhandbttro B. Bendel,
am Platz Nr. 13, SehaHhanaen. Z 120

Inserate baben Im Schweizerischen Handelsamtsblatt Erfolg

!* a HeAts-ABSkfiflffi

Renseign. commerc. a jarldlq.
BelUnzona: Anxlliom:

A. L. Nesurini, Treuhandbureau,

Inkassi,Gläubigerschutz.
Tel. Bureau 8 95,

Privat 5 50. Verbindungen
in der ganzen Schweiz.

— Dr. S. Zeli, Advokat und
Notar. Tel. 6 63.

KOssnaoht i. R.: Credlta,
Kreditschutz-Organisation
Tel. 6 13 61.

— H. Miachon, Recbtsagent,
Tel. 6 12 40.

Lnzerir. A. Ammann, Sacbw.,
Hirschmattstr. 26, Id. III 07.

— Leo Balmer-Ott, Sachw.,
Hirscheugraben 40.

ComptBir Ib. Eckel M.,
gegr. 1858. Anskünfte n.
Inkassl. Basel, Bern, Genf,
Lugano, Luzern, Zürich.

Schweizerische Spar- & Kreditbank
1

i

Einladung zur ordentlichen fleneraluersammlung der Ahiiondrf
ant Hontag, den 23. MBrz 1942, vormittags 11 Uhr,

Im Hotel Aarhof In Ölten
TRAKTANDEN:

1. Geschäftsbericht und Jahresrecbnung 1941.
2. Bericht der Kontrollstelle.
3. Beschlussfassung betreffend:

a) Abnahme des Geschäftsberichts und der Jahresrechnung,
b) Verwendung des Reingewinns,
c) Entlastung der Organe der Verwaltung und Geschäftsführung,

4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Der gedruckte Geschäftsbericht mit der Jahresrechnung und dem Bericht der Kontrollstelle

liegt ab 10. März 1942 beim Hauptsitz in St. Gallen und bei sämtlichen
Zweigniederlassungen zur Einsicht auf.

Die Eintrittskarten können gegen entsprechenden Ausweis vom 10. bis und mit
19. März 1942 beim Hauptsitz oder bei einer Zweigniederlassung der Bank bezogen
werden. Nach diesem Termin werden keine Karten mehr ausgegeben. Die Bank anerkennt
nur jene Personen als Aktionäre, die im Aktienregister der Bank* eingetragen sind.

An Vertreter von Aktionären können Eintrittskarten nur ausgehändigt werden gegen
Vorlage einer schriftlichen Vollmacht, in der die betreffenden Aktiennummern
aufgeführt sind. G 29

St. Gallen, den 10. März 1942.
Per Verwaltungsrat.

Leder & Co.. Ahtiengesellsdiaft
Rapperswii am ZOridisee

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Samstag, 21. März 1942, nachm. 3% Uhr, Im Bureau der Gesellschaft,

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Abnahme der Jahresrechnung und des Geschäftsberichtes.
3. Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
5. Schaffung eines Pensionsfonds.
6. Allfälliges.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie der Bericht der Kontrollstelle

liegen vom 11. bis 21. März 1942 im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre auf. Z 119

Jona, den 10. März 1942.
Der Delegierte des Verwaltungsratest

Dr. L. Burgerstein-Leder.

Mines de Costano SA.
an eapitai dö 328 000 frames

SIfege social: Via Oattedrale 18, LUGANO

Avis de convocation
Messieurs lee actionnaires de la SociEtE Anonyme des Mines de Costano

sont convoquEs pour le 25 mars 1942, ä 10 heures, au slEge social, Via
Cattedrale 15, ä Lugano, k I'ASSEMBLEE GENERALE ORDINAIRE.

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture des rapports de l'administration et du contröle sur l'exer¬

cice 1940.
2. Approbation des comptes et du bilan au 31 dEcembre 1940.

; * 3. Nomination de contröleurs.
4. Questions diverses.

Les actions au porteur, les rEcEpissEs ou avis de dEpöt dans une banque,
devront ötre dEposEs le 19 mars 1942 au plus tard, au siEge de la SociEtE,
.Via Cattedrale 15, k Lugano.

Le compte de profits et pertes et le bilan, le rapport des contröleurs
pi le rapport de gestion sont k la disposition des actionnaires au siEge social«

J Lugano, le 9 mars 1942. 0 7

Le Conseil d'administration.
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